
D e r  L a n d r a t

V O R L A G E N  V O R L A G E N   Nr. 0481/2014 Jever, den 03.06.14

Sitzung/Gremium am:

Ausschuss für Bauen, Feuerschutz u. 
Mobilität

18.06.2014 öffentlich

Kreisausschuss des Landkreises Friesland 02.07.2014 nicht öffentlich

Bezeichnung des Beratungsgegenstandes:
Aufnahme der Rettungshundestaffel Ems-Jade in den Katastrophenschutz des
Landkreises Friesland

Beschlussvorschlag:
Die Kreisverwaltung wird ermächtigt,  die  Rettungshundestaffel  Ems-Jade e.V.  in  den 
Katastrophenschutz des Landkreises Friesland aufzunehmen.

Finanzielle Auswirkungen:     Nein

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten)

Direkte jährliche 
Folgekosten

 Finanzierung:

  Eigenanteil                 objektbezogene Einnahmen

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen

€ € € € € 

Erfolgte Veranschlagung:    Ja, mit €         Nein

im    Ergebnishaushalt     Finanzhaushalt    Produkt- bzw. Investitionsobjekt:

Vorlage ist in LiquidFriesland abgestimmt worden              ja, mit folgendem Ergebnis:

Teilnehmer:                 Zustimmung         Ablehnung         Enthaltung        Alternativvorschläge

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung:             ja             nein

Falls ja, in welcher Art:

Vorlage bezieht sich auf  MEZ     Nr. HSP     Nr. 

             

    Sachbearbeiter                    Fachbereichsleiter

Sichtvermerke:

             

  Abteilungsleiter/in               Kämmerei                            Landrat

Beratungsergebnis:

Einstimmig Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Kenntnisnahme Lt. Beschluss-
vorschlag

Abweichender 
Beschluss
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Begründung:
Bereits im Jahre 2011 ist die Rettungshundestaffel Wilhelmshaven-Friesland e.V., orga-
nisiert im Bundesverband Rettungshunde e.V., in den Katastrophenschutz des Landkrei-
ses Friesland aufgenommen worden.

Zeitgleich hatte auch die Rettungshundestaffel Ems-Jade e.V., organisiert im Deutschen 
Rettungshundeverein, ihre Bereitschaft zur Mitwirkung im Katastrophenschutz des Land-
kreises angeboten.

Dies ist seinerzeit jedoch nicht erfolgt, da es sich um eine neu gegründete Gruppe ge-
handelt hat und noch keine ausreichende Zahl von ausgebildeten und geprüften Einsatz-
teams zur Verfügung standen. Dies ist nunmehr der Fall. Der Staffel stehen inzwischen 5 
ausgebildete und geprüfte Teams zur Verfügung.

Es bestehen nunmehr keine Bedenken, auch diese Rettungshundestaffel in den Kata-
strophenschutz des Landkreises Friesland aufzunehmen und damit das Hilfeleistungs-
system im Landkreis zu stärken.
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